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4. Weltkonferenz über Greifvögel und Eulen

Berlin, 11.-17 Mai 1992

Die Tagung mußte von Budapest nach Berlin Auskünfte und Anmeldungen: 
verlegt werden. Dr. Bernd-U. M eyb u rg ,

Wangenheimstraße 32, W-1000 Berlin 33.

6. Ornithologenkongreß Italien

Turin, 8.-11. Oktober 1991

Der VI Convegno Italiano di Ornitologia findet 
zum oben angegebenen Termin im Centro In- 
contri Cassa di Risparmio di Torino (Corso Stati 
Uniti 23) statt. Auskünfte erteilt das Sekretariat:

Segreteria VI Convegno Italiano di Ornitologia, 
Museo Regionale di Scienze Naturali,
Via G iolitti 36,1-10123 Torino.

Gymnasialprofessor 
Dr. Walter Wüst 

85 Jahre
Am 3. September 1991 begeht der Ehrenvorsit­

zende unserer Gesellschaft, Dr. Walter W üst, sei­
nen 85. Geburtstag.

Vermutlich wird auch dieses Wiegenfest — wie 
seit vielen Jahren üblich -  in kleinem Freundes­
kreis in einem faszinierenden vogelreichen Bio­
top südwestlich seines Wohnortes gefeiert — mehr 
sei nicht verraten.

Diejenigen, die ihn kennen und regelmäßig 
treffen, wissen, daß für ihn sein Lebensalter nicht 
gleichzusetzen ist mit Gesetztheit. Dazu bleibt 
ihm wenig Zeit — für viele ist er nämlich der An­
sprechpartner für ornithologische Fragestellun­
gen und Anlaufstelle für Beobachtungsdaten ge­
blieben.

Wenn er sich auch nach Beendigung seiner 
Amtszeit als Vorsitzender unserer Gesellschaft 
etwas aus dem formalen Vereinsleben zurückge­
zogen hat, dann nur, um mit voller Hinwendung 
die Schlußarbeiten an der „Avifauna Bavariae“ 
vorzunehmen und nach deren Vollendung mit 
Gleichgesinnten zu korrespondieren und die um­
fangreich angesammelte Literatur zu einer ge­
planten weiteren Ergänzung der „Bibliographie 
zur Avifauna Bayerns“ zusammenzustellen.

Die Reihe seiner ornithologischen Tagebücher

Vorsitzender:
Dr. Michael L ohmann

ist lang geworden; sein präziser Schreibstil und 
seine große Erfahrung als Grundlage einer be­
wundernswerten Urteilskraft werden auf jeder 
Seite deutlich.

Der Wunsch nach einer Neufassung seiner „Vo­
gelwelt des Nymphenburger Parks München“ 
(Erstauflage 1973), von verschiedenen Seiten an 
ihn herangetragen, fand Zustimmung — eine Er­
gänzung findet sich im nächsten Heft. Auch seine 
über Jahrzehnte laufenden Beobachtungen farb- 
beringter Gartenamseln sind sicher eine Veröf­
fentlichung wert. So ist zu hoffen, daß der Fluß 
der Publikationen mit dem Namen Dr. Walter 
W üst noch lange nicht abreißt.

Unseren Jubilar kennzeichnet das stets griffbe­
reite Fernglas -  Symbol für Aktualität und Au f­
nahmebereitschaft für Neues. So bleibt er offen 
für Veränderungen und kann sie in Beziehung 
setzen zu einem Erfahrungsschatz, aus dem er 
schöpfen kann wie kaum ein anderer.

Uns bleibt wieder einmal Dank zu sagen für 
sein jahrzehntelanges und vielfältiges Engage­
ment im Dienste der Vogelkunde. Möge es 
Dr. Walter W üst vergönnt sein, sich noch viele 
Jahre in ungetrübter Freude der Naturbeobach­
tung widmen zu können.

1. Stellvertretender Vorsitzender:
Manfred S iering


